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1. BEGRÜSSUNG UND APPELL 

 

Präsident Sergio Morciano begrüsst die Anwesenden. Er freut sich darüber, eine gut 

besuchte GV leiten zu dürfen. Er stellt fest, dass die Einladungen termingerecht versandt 

wurden. Es wurden 114 Einladungen versandt. 37 Personen haben sich angemeldet. 33 

Personen haben sich entschuldigt. 

Es zirkuliert eine Präsenzliste. Es nehmen 48 Personen an der GV teil. 

 

 

 

 

2. WAHL DER STIMMENZÄHLER 

 

Sergio schlägt als Stimmenzähler Davide Sgro und Florian Reiser vor. Diese werden mit 

Applaus gewählt. 

 

 

http://www.fcls.ch/


3. PROTOKOLL 2023 

 

Das Protokoll der Generalversammlung des Vereinsjahres 2023 vom 27.01.2023 wurde auf 

der Homepage veröffentlicht.  

 

Als Ergänzung erklärt Sergio, dass Florian Moreillon letztes Jahr als Aktivmitglied ausgetreten 

ist und dann als Passivmitglied neu erfasst wurde. Er entschuldigt sich für das 

Missverständnis. 

 

Alle Teilnehmenden nehmen das Protokoll wie veröffentlicht an. 

 

Sergio bedankt sich bei Rebekka für die Erstellung des Protokolls. 

 

4. JAHRESBERICHTE 

 

Bericht des Präsidenten, vorgetragen von Sergio Morciano: 

 

Jahresbericht Präsident Vereinsjahr 2023  

 

Geschätzte Anwesende  

Gerne möchte ich euch in den nächsten Minuten das Vereinsjahr 2023 aus meiner Sicht 

präsentieren.  

 

Nach 3 Jahren konnten wir endlich wieder unseren Vorstand auf fünf Mitglieder 

komplettieren und jedes einzelne Vorstandsmitglied war froh nicht mehr Doppelfunktionen 

übernehmen zu müssen.  

Kurz nach der GV, kam schon eine grosse Ausgabe auf uns zu. Susi und Remo teilten uns mit, 
dass sie das Rest. Elite im Mai schliessen werden und demzufolge und verständlicherweise 
nicht mehr als Hauptsponsor fungieren konnten. Nach langer und intensiver Suche und 
sicherlich auch wegen der Hartnäckigkeit von Rebekka konnten wir ab der Herbstsaison, das 
Rest. Taverne und Motos Oskar als unsere neuen Hauptsponsoren akquirieren. In der 
heutigen Zeit ist das nicht mehr so verständlich, dass sich Firmen bereit erklären, ein 
Sponsoring von einem Verein zu übernehmen. Vielen Dank an Marco & David für ihr 
finanzielles Engagement. Ein grosses und herzliches Merci hier auch an Susi und Remo, 
welche unseren Verein jahrelang als Hauptsponsor unterstützten. 

Anfangs März häuften sich dann die Telefonanrufe der besorgten Trainer, wann sie dann 
endlich wieder mit ihren Mannschaften draussen trainieren durften. Da das Wetter 
einigermassen mitspielte, konnten alle Mannschaften vor Meisterschaftsbeginn (Mitte/Ende 
März) mit den Trainings auf dem Rasen beginnen. Anlässlich des Meisterschaftsspiels der 1. 
Mannschaft vom 29.04.2023 gegen den FC Saxon Sports organisierten wir zum ersten Mal 
ein Sponsorenapéro an dem alle Sponsoren (Bandenwerbung — Trikot — 100er Club — Club 
75) eingeladen wurden. Leider blieb den meisten von uns dieser Tag jedoch in Erinnerung, da 
das Spiel abgebrochen werden musste, wegen angeblichen Affenlauten gegenüber dem 
Torhüter des FC Saxon Sports. Uns war eigentlich schnell bewusst, dass diese Angelegenheit 
von den Medien aufgegriffen wird und entschieden uns sobald wir im Besitze des SR-Rapport 



waren, in welchem ersichtlich war, dass weder der SR noch der LR, solche Affenlaute 
wahrgenommen hatte, unsere Sicht zu Handen der Medien darzulegen. Wichtig ist: Der FC 
Leuk-Susten toleriert keine rassistischen und homophoben Gesten und Bemerkungen auf 
dem Fussballplatz! Leider reichte es dann unserer ersten Mannschaft Ende Saison nicht um 
in der 2. Liga zu verbleiben und sie mussten absteigen. Erfreulich war jedoch, dass unsere 2. 
Mannschaft nach endlosen langen Jahren, es geschafft hat in die 4. Liga aufzusteigen. 
BRAVO!  

Im Juni lud dann der 100er Club alle Trainer und ihre Familien zu einem Familientag in 

Salgesch an die «Gillu» ein. Vielen Dank dem 100er Club für die tolle Geste an die Trainer 

und ihre Familien.  

Leider mussten wir eine wichtige Einnahmequelle von uns, das 11 er Turnier, welches im Juli 

stattfinden sollte, absagen. Obwohl man eigentlich schnell 6 Mannschaften hatte, welche 

zugesagt haben am 11 er Turnier teilzunehmen und die Organisation inkl. Sponsorensuche 

mehr oder weniger abgeschlossen war, wurden wir von der kurzfristigen Absage zweier 

Mannschaften überrumpelt und mussten uns leider zugestehen, dass es gegenüber den 

Sponsoren nicht fair wäre, ein 11 er Turnier mit 4 Mannschaften durchzuführen. Max wird 

uns sicherlich später unter dem Traktandum Verschiedenes noch etwas dazu sagen.  

Am Sonntag vor Schulbeginn im Herbst führten wir zum zweiten Mal unseren FC Tag, 

welcher unseren Junioren/Eltern Tag ersetzt, durch. Vielen Dank an alle, welche hier in 

irgendeiner Art mitgeholfen haben.  

Ab Mitte August startete dann die Herbstmeisterschaft mit den ersten Cupspielen und eine 

Woche später dann mit der regulären Meisterschaft. Anlässlich der ersten 

Meisterschaftsrunde durften wir die Damenmannschaft des FC Sitten, welche in der 

Nationalliga B spielt, als Gast auf unserem Sportplatz «Galgenwald» begrüssen. Diese 

gewann ihr Spiel gegen den FC Biel. Im Vorprogramm spielten noch die beiden 

Frauenmannschaften M15 und M17 des FC Sitten, in welchen auch Spielerinnen unserer 

Region mitspielen, gegen die beiden Junioren C Mannschaften der Region Leuk. Leider hat 

sich der WB, obwohl im Vorfeld ein Inserat im WB aufgeschaltet wurde, nicht die Mühe 

gemacht einen Bericht über diesen Tag ganz im Zeichen des Frauenfussballs zu erstellen. 

Meine persönliche Schlussfolgerung ist, dass sich negative Schlagzeilen (siehe April), besser 

verkaufen müssen als positive.  

Am ersten Sonntag im Oktober fand dann unsere FC Lotto im Sosta statt. Nach 

«Jahrzehnten» wo unsere FC Lotto immer am letzten Sonntag in den Herbstferien stattfand, 

mussten wir leider ein neues Datum suchen, da die Gemeinde plötzlich ihren Tag der 

Jubilaren neu an diesem Tag durchführte.  

 

Anfangs November fand dann die letzte Meisterschaftsrunde statt und der Sportplatz durfte 

dann in den wohlverdienten Winterschlaf.  

Kurze Zeit später informierte mich dann Helga, dass sie sich entschieden haben, die Kantine 

nicht mehr weiterzuführen. Ein grosses Merci an Helga, Marc & Walpi für ihr Engagement 

während den letzten Jahren in der Kantine. Merci vilmal!  

 

Zum Schluss möchte ich Merci sagen: 

 - Meinen Vorstandskollegen für die sehr gute Zusammenarbeit.  



- Leonie für die Buchhaltung und allen weiteren Arbeiten, für welche sie eigentlich nicht 

verpflichtet ist.  

- Allen Trainern, die ihre Zeit für den FC opfern.  

- Dem Kantinenteam Helga, Marc & Walpi.  

- Den Schiedsrichtern des FC.  

- Dem 100er Club und dem Club 75 für die finanzielle und moralische Unterstützung.  

- Allen Zuschauer, die unsere Mannschaften während ihren Spielen tatkräftig unterstützen.  

- Der Gemeinde für die Renovierung der Garderoben.  

- Unserem Platzwart- und Linienteam Heidi und Peter. 

 - Sowie allen, die jetzt denken, dass ich sie aufzählen sollte und doch vergessen habe.  

Merci vilmal!  

 

Bericht des TK-Chefs, vorgetragen von Janis Grand: 

 

Bericht Aktivmannschaften: Allgemein: Verkehrte Welten. Letztes Jahr hiess es für die 1. 

Mannschaft, 2. Liga halten. Für die 2. Mannschaft, 4. Liga Aufstieg! Einmal Ziel erreicht und 

einmal Ziel fehlgeschlagen. Neu heisst es für die 1. Mannschaft Aufstieg und für die 2. 

Mannschaft, 4. Liga halten.  

 

1.Mannschaft: Mit Zuversicht in die Rückrunde gestartet, wurde diese schon früh wieder 

etwas gedämpft. Im zweiten Spiel die zweite Niederlag! Gegen den letztendlich 

Erstplatzierten, FC Savièse musste man eine 0:3 Niederlage hinnehmen. Es war eine gute 

Leistung und trotzdem hat man verloren. In den folgenden drei Spielen holte man 7 Punkte! 

Die Mannschaft hat sich selbst nie aufgegeben. Dies zeugt von einem sehr guten 

Zusammenhalt im Team! Leider wissen wir alle, wo die Saison ihren Abschluss gefunden hat. 

Wir sind in die 3. Liga abgestiegen. Es hat nicht sein sollen. Auf eigenen Wunsch trat Nico 

Zwimpfer nach nur einer Saison zurück. Danke nochmals an Nico! Als Nachfolger für den 

Trainerposten konnten wir Mathias Indermitte engagieren. Der Kader ist fast komplett 

geblieben, einzig einige Rücktritte. Die gesamte Mannschaft hat sich selbst zum Ziel 

gemacht, den Wideraufstieg zu realisieren. Nach einer sehr intensiven Vorbereitung konnte 

man die neue Saison mit positiven Resultaten starten. Leider haben wir danach etwas den 

Faden verloren und viele Punkte liegen gelassen. Man musste leider auf viele verletzte 

Spieler verzichten. Dabei waren wir auf unsere Junioren A oder auch auf die 2. Mannschaft 

angewiesen, welche uns hier wirklich sehr gut unterstützten. Danke an Thierry & Fabian und 

Walpi & Peter! Wir haben die Vorrunde als Viertplatzierter abgeschlossen. Wir wollen in der 

Rückrunde nocheinmal alles geben – wir haben nichts zu verlieren!  

 

2.Mannschaft: «Nit lugg lah gwinnt!» Diese Mannschaft hat Charakter bewiesen! Im Wissen, 

dass der erste Platz «fast» nicht mehr erreichbar ist, hat man nie aufgegeben und das Ziel 

«Aufstieg» nie aus den Augen verloren. Man schloss die Saison auf Platz zwei ab. Einige Tage 

später aber die Meldung: Wir steigen auf! Gratulation an die gesamte Mannschaft – Spieler 

& Trainer! Egal wie viele Tore, Gegentore oder Punkte! Am Ende hiess es: «Aber scheiss 

drauf, Aufstieg ist nur einmal im Jahr»! Nun heisst es 4. Liga! Man schlägt sich gut, auch mit 

den Favoriten konnte man auf Augenhöhe mitspielen. Es fehlt noch die letzte Konsequenz, 

um auch besserplatzierte Teams zu schlagen. Ich bin aber überzeugt, wenn weiterhin gut 



gearbeitet wird, wird auch dies möglich werden! Man will sich über die nächsten Jahre in der 

Liga festsetzen. Aber Achtung: «Nit lugg lah gwinnt!» 

 

Dank: Danke an alle Trainer – Walpi & Peter, Thierry & Fabian und Gummi für euren Einsatz! 

Danke an Matthias Meichtry und Stefan Ziegler, die mich im TK unterstützen. Danke an den 

FC Agarn-Turtmann für die gute Zusammenarbeit! Danke an das Kantinenteam – Helga, 

Walpi & Marc! Danke an den gesamten Vorstand für den Einsatz im ganzen Jahr. Danke an 

euch Mitglieder, dass ihr unseren Verein immer unterstützt!  

 

 

Bericht des Juniorenpräsidenten 

 

Dieses Jahr durfte der FC Leuk-Susten von den Stufen F bis A 13 Junioren-Mannschaften 

stellen.  

Seit der Frühlingsrunde 2023 wird bei den Junioren F + E im «Play More Football» Modus 

gespielt. Kurze Erinnerung: An einem Spieltag treten die Jungs und Mädchen in einem 3vs3 

auf Mini-Tore und dann 4vs4 bzw. 6vs6 auf einem grösseren Feld inkl. Torhüter gegeneinander 

an. Ranglisten existieren dabei nicht. Nach allgemeiner anfänglicher Skepsis gegenüber der 

Neuerung, hat sich das System bei den meisten bewährt und wird durchaus positiver 

wahrgenommen, wie ich aus verschiedenen Stimmen hören durfte.  

Insbesondere profitieren aber die Kinder. Jedes Kind erhält maximale Spielzeit und hat somit 

auch maximalen Spass. Die vielen verschiedenen Spielsituationen die die Spieler*Innen selbst 

erfahren, fördern das Spielverständnis. Beide genannten Punkte helfen, die 

Weiterentwicklung und die einzelnen Charaktere positiv zu beeinflussen.  

Wir sind gespannt, wie sich dies in Zukunft darstellt.  

Zu den Teams: Drei Teams gingen an die vom FC Visp organisierten 6 Spieltage im Play More 

Football-Modus für die Junioren F an den Start.  Trainiert wurden die Teams von Jean-Pierre 

Seewer, Rolf Rieder und Jonathan Repetti.  

Bei den Junioren E stellte der FC Leuk-Susten ebenfalls 3 Teams. Organisiert wurde der Modus 

durch den WFV. In jeder Stärkelasse 1 Team, als E1, E2, E3. Trainer waren: Mischa Schnyder, 

Maik Meichtry, Milan Zeleznak, Hermann Philipp, Setki Mustafi und Roland Schnyder.  

Genauso drei Teams, in jedem Stärkegrad eines, waren bei den D angemeldet. Den Jun. D1 

mit den Trainern Mario Steiner und Sascha Vetsch gelang ein souveräner dritter Platz, 

punktgleich mit dem Tabellen-Ersten! Aus 11 Spielen resultierten 25 Punkte. Die D2 erzielte 

mit den Trainern Vital Jäger und Mirsat Sabanoski den achten Rang von zwölf. Ein Novum gab 

es in der D3. Der FC Leuk-Susten durfte eine Mädchenmannschaft stellen. Unter der 

Koordination des Trainers Sergio Morciano traten diese in der regulären Meisterschaft an, wo 

vorwiegend Jungs Gegner waren. Wir sind bemüht und hoffen Mädchen in Zukunft eine 

gezieltere fussballerische Perspektive in unserem Verein bieten zu können und weiterhin 

Mädchenmannschaften zu stellen.  

Die Junioren C2 erhielten nicht nur ein junges Trainerteam mit Drini Podrimaj, Jan Zengaffinen 

und Fynn Glenz, sondern bestand aus den Jahrgängen, welche aus der D-Jugend hochgezogen 



wurden. Dementsprechend mussten sich diese erstmals ans Grossfeld und die körperlichen 

Unterschiede der Gegner herantasten. Die C1 mit den neuen Trainern Nicolas Varonier, 

Nicolas Grichting und Kim Bortis platzierten sich auf dem sechsten Rang. Ein Dank geht an 

dieser Stelle an den FC Varen, welche ihre Trainingsanlagen zur Verfügung stellen.  

Arno Mathieu und Philipp Eberhardt durften mit ihrer Mannschaft den Aufstieg von der B2 in 

die B1 feiern! Dabei holten sie 29. von möglichen 30. Punkten und setzten sich gegen das 

zweitplatzierte Noble Contre durch. Wir gratulieren zu diesem Erfolg und sind stolz auf eure 

Arbeit! Dies hilft dem Verein die Qualität zu erhöhen und den Spielern den Schritt zu höheren 

Aufgaben zu vereinfachen.  

Schliesslich ist da noch die Junioren A2 unter Peter Feger und Jean-Claude Walpen. Auf der 

Abschlusstabelle war’s Platz 6 von 12. Während der Herbst-Meisterschaft war es eine grosse 

Herausforderung den Spieltagskader breit aufzustellen. Um Aushilfen war das Trainerteam 

jeweils bemüht. Dank der Zusammenarbeit innerhalb unseres, sowie den umliegenden 

Vereinen, konnte man meist auf eine akzeptable Anzahl an Ersatzspielern zählen.   

 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Trainern für ihren grossartigen Einsatz für den Verein, die 

Teams und schlussendlich für jeden Spieler / jede Spielerin. Danke! 

 

 

Berichte der Trainer 

 

 1.Mannschaft, vorgetragen von Mathias Indermitte: 

 

 Liebe FC LS Familie, liebe Fussballfreundinnen und Fussballfreunde, sehr geehrter Präsident, 

geschätzter Vorstand, liebe Mitglieder Als erstes möchte ich mich bei euch allen für euren 

Einsatz für den Verein bedanken. Besonders bei meinem Assistenztrainer Janis für seine 

Unterstützung, bei unserem Goalie Trainer Egzon für seine wertvollen Trainings, bei unseren 

Spielern für ihren unermüdlichen Einsatz und bei allen Trainern, von der Fussballschule bis 

zum 2ji für ihre Arbeit und Geduld. Danke auch nochmals «dum 2ji», den Junioren A und 

dem FC Agarn Turtmann für die gute Zusammenarbeit. Es ist ein Miteinander und nur so 

werden wir den Verein weiterbringen und Erfolg haben. Ein spezielles Dankeschön geht von 

meiner Seite aus noch an Benno und Petra. Benno ist jederzeit erreichbar uns sofort auf 

Platz, wenn man ihn braucht. Petra hat das schwere Los gezogen nicht nur unser Tenue zu 

waschen, sondern es auch immer mal wieder zusammenzusuchen. Merci vilmal!  

 

So, jetzt gehts zum Sportlichen und da ist leider nicht alles rund gelaufen im Jahr 2023. Bei 

einem Teamevent, wo ich nicht ins kalte Wasser geworfen, sondern mir selber kaltes Wasser 

überkippen durfte oder musste, wurde ich wunderbar von der Mannschaft als Assistent von 

Nico aufgenommen. Bei meinem Einstieg im Januar 2023 stand unser Team mit 6 Punkten 

aus der Vorrunde am Tabellenende. Trotz grossem Einsatz und vielen Trainings in der 

Vorbereitung, sowie teils sehr guten Leistungen in den Partien, verpassten wir schlussendlich 

den Ligaerhalt in der 2.Liga. Punktemässig holten wir gleichviele Punkte wie Saillon, stiegen 

aber letzten Endes wegen den Strafpunkten (7 mehr als Saillon) ab. Nachdem Nico das Amt 



als Chef-Trainer aus zeitlichen Gründen abgab, durfte ich den Posten für die Saison 23/24 

übernehmen. Unsere Realität hiess fortan 3.Liga. Am 25. Juli startete unsere Vorbereitung. 

Trotz Mutationen im Kader konnten wir die Mehrheit der Mannschaft zusammenhalten und 

starteten die Saison mit dem Ziel, direkter Wiederaufstieg. Nach 32 Trainings oder 5 Wochen 

intensiver Vorbereitung stand dann auch sogleich das erste Spiel an. Bevor es losging, gabs 

aber noch den FC Tag, an dem unsere Spieler auch ihr Können am Grill und am Racletteofen 

unter Beweis stellen konnten. So, 1 Spiel, Walliser Cup 1.Runde gegen Prints Nendaz. 

Wahrlich das schwerstmöglichste Los, der Absteiger aus der 2.liga Inter. Wir vermochten den 

Favoriten phasenweise zu ärgern und schnupperten an der Überraschung, verloren aber am 

Ende 1:2. Zum Meisterschaftsbeginn starteten wir mit dem Spiel zu Hause gegen Salgesch. 

Spielerisch wie physisch waren wir klar besser als der Gegner. Vermochten es aber nicht, 

dies in Tore umzumünzen. Die liebe Effizienz machte uns einen Strich durch die Rechnung 

(nicht nur in diesem Spiel) und wir beendeten das erste Spiel mit einem Unentschieden. Der 

Verlust von Loan schmerzte natürlich zusätzlich. Weiter ging es mit Siegen gegen Siders, Steg 

und St. Nikolaus. Es folgte eine schmerzliche Heimniederlage, welche ganz klar zu verhindern 

gewesen wäre gegen Termen, sowie ein sehr schlecht bezahltes Unentschieden in Stalden. 

Eine zweite Heimniederlage gegen Miège, sowie ein Unentschieden gegen Lalden liessen uns 

in einer nicht unseren Erwartungen entsprechenden Situation. Verletzungspech kam auch 

noch dazu und so zählten wir phasenweise 8 Verletzte, 4 von Ihnen fielen schon früh für die 

gesamte Vorrunde aus. Hierbei sei auch noch der Abschied von Cedric zu erwähnen, welcher 

nach langen Verletzungssorgen und unzähligen Comebackversuchen leider seinen Rücktritt 

erklären musste. Die Mannschaft wusste jedoch zu reagieren und holte 2 Siege gegen Brig 

und Raron. Das letzte Spiel der Vorrunde in Visp, welches lange Zeit auf ein 0:0 auslief, ging 

dann in der 89. Minute noch verloren. Somit stehen wir nach 11 Runden mit 18 Punkten an 

4. Stelle. Nicht da, wo wir sein wollen, aber ich bin überzeugt, dass die Mannschaft in der 

Rückrunde nochmals alles aus sich herausholen wird und uns viel Freude bereiten wird.  

 

Zum Abschluss der Vorrunde organisierte die Mannschaft noch ein Teamevent im Ninja 

Warrior in Salgesch, wobei alle Spieler sehr viel Spass hatten. Unsere Vorbereitung für die 

Rückrunde startete mit einem Mannschaftessen am 12. Januar sowie dem Trainingsstart am 

15. Januar. Wir werden dieses Jahr in den Genuss eines Trainingslagers in Italien kommen 

und wollen uns dort die nötige Form holen, um eine positive Rückrunde zu spielen. Danke an 

dieser Stelle an alle Raclettekäse-Käufer. Wir wollen nochmals voll angreifen und zählen 

dabei auch wieder auf eure Unterstützung. Miteinander kommen wir weiter. Ich sage 

nochmals danke an unsere Spieler, es hat, und macht Spass mit euch zu arbeiten. Ich freue 

mich auf eine erfolgreiche Rückrunde. Bis bald ufum «Galguwald » 

 

 2.Mannschaft: Geschrieben von Thierry Zwahlen, vorgetragen von Pierric Montani: 

 

Das wirklich geniale oder sogar historische Jahr 2023 für die 2. Mannschaft, diesen Titel darf 

sich unser Team (ohne Wenn und Aber) mit grösster Wahrscheinlichkeit absolut selbst 

zuschreiben. Das Jahr der Vollbringung und eine eigene Belohnung für die hart geleistete 

und mit Leidenschaft verbundene Arbeit auf oder neben dem Platz. Das ist und bleibt unsere 

Stärke des «Zweijii» vom FC Leigg-Sustu! Nicht erst seit diesem Jahr, setzte man sich das Ziel 

eine Liga höher zu spielen, um nicht auch die Lücke zur ersten Mannschaft kleiner zu 

behalten und somit auch eine weitere Mannschaft in der Region in der 4. Liga stellen zu 



können. Schon seit der ganzen Vorrunde im Jahr 2022 war man sehr solide immer an der 

Tabellenspitze am Lauern. Eine Vorrunde wie schon lange nicht mehr. Die Rarner machten 

uns tabellarisch als einzige das Leben schwer um ganz vorne zu bleiben. Wie in der Vor- und 

Rückrunde konnten wir sie leider nicht besiegen. Trotz diesen Dämpfern blieb unser Team 

immer am Ball und erschaffte sich Ende der Saison doch als zweitplatzierter einen Vorsprung 

von satten 12 Punkten auf den drittplatzierten des FC Miège 2 in der Tabelle. Ein Up and 

Down mit den Gefühlslagen, ob es nun auch als guter oder bester zweitplatzierter in die 4. 

Liga reichen wird. Was passiert mit der 2. Liga Inter, den Walliser Vereinen (Absteiger), wie 

wirkt sich das bis in unsere 5. Liga aus? Alles offene Fragen, die bis zum letzten Moment 

niemand richtig beantworten konnte. Doch das kleine, doch noch ganz leicht erhoffte 

Märchen, fand sein schönstes Ende mit unserem gemeinsamen Aufstieg in die 4. Liga. 

Rückzüge oder andere neue Ordnungen für die Gruppeneinteilungen der neuen Saison 

belohnten nun doch noch unseren stabilen zweiten Rang mit 45 Punkten. Ein 

Freudenmoment, das Highlight dieses Fussballjahres 2023 für unser Team. Nach der 

verdienten Aufstiegsparty und einem kürzeren Sommer ging es Ende Juli wieder los mit der 

Vorbereitung. Fitness, Physis und Schnelligkeit sind nun mehr gefragt als auch noch in der 5. 

Liga gegen den FC Saas-Fee. Diese Zeiten sind vorbei...  In unserem ersten Spiel gelang uns 

mit drei Ersatzspielern (inklusive Trainerduo Zwahlen und Steiner) gleich der erste Sieg 

gegen den ebenfalls aufgestiegenen FC Raron 2. Bemerkenswert für unsere erste Vorrunde 

in der neuen Liga, waren neben Hitchcock-artigen Derbys in Agarn, wie auch in Varen, die 

realistisch geholten Punkte gegen unsere neuen Konkurrenten. Auch wenn man gegen Visp 

oder Naters torlos vom Platz ging, lassen wir heute als Aufsteiger im Mittelraum der Tabelle, 

vier Teams hinter uns. Genauso wollen wir weiterhin performen und mit Leidenschaft für 

unser Team kämpfen. Diesen Erfolg teilen wir wie immer am liebsten unter uns im Team und 

als wahre Freunde, doch nur wir alleine, das reicht eben doch nicht. Es ist daher ein erneuter 

Moment wertschätzende und sportlich-persönliche Worte an unser Umfeld zu richten. 

Januar 2024 Sei es an unseren gesamten Vorstand für das Management unseres Vereins, 

dass wir unser Lieblingshobby weiterhin in Teams geniessen können, wie auch von der 

sportlichen Begleitung vom Sportchef und Zusammenarbeit während der ganzen Saison 

profitieren können. Dankeschön! Dem Trainerstaff mit Gummi und Janis und den Spielern 

der ersten Mannschaft für die personelle Unterstützung für jedes Wochenende. Diese 

gewinnbringende Kommunikation und die Zusammenarbeit untereinander macht den Verein 

wieder mehr zu einer kleineren Familie im Aktivfussball. Es grossus Merci! Natürlich auch 

Feger Peter und Walpi, wie der ganzen Junioren A-Mannschaft, für die wertvolle 

Zusammenarbeit, sei es einzelnen Trainingseinheiten oder personellen Unterstützung und 

gleichzeitig auch individuellen Förderungen für unsere wichtigsten Spieler im 

Vereinsnachwuchs. Danke vilmal! Ohne sie wäre es natürlich kaum so unterhaltsam und 

familiär gewesen, unsere Wochenend- Abende, ... oder dann manchmal doch ganze Nächte. 

Das beste Kantinenteam, welches man sich in einem Fussballverein wünschen kann. Es 

bleiben unvergessliche und legendäre Stunden in der Buvette in Erinnerung. Ein unendliches 

Dankeschön für eure Leidenschaft und Arbeit für uns und unsere Fans. Genau, vielleicht 

nicht wie gerade in einer Dimension der gelben Wand des BVB in der Bundesliga, aber mit 

mindestens so viel Energie und Elan gehört das euphorischste Dankeswort unserer treuen 

Fankurve, die uns überall, bei jeder Witterung und bei jeder Tabellenlage uns tatkräftig 

unterstützt. Das stärkt, verbindet und hält!!! Tausend Dank. Doch das schlussendlich 

wichtigste Dankeschön geht ans Team. Nicht an irgendeines sondern an «ischers Zweijii» mit 



jedem Einzelnen seiner Akteure. Auch meinem Coach, Steiner Fabi für deine Zeit und 

Unterstützung während der vergangenen Zeit. Ein Team braucht Ehrlichkeit, Ehrgeiz, Fleiss, 

gegenseitige Unterstützung und bestes Vertrauen untereinander in erfolgreicheren oder 

schwierigeren Zeiten. Und genau so würde ich als Trainer der zweiten Mannschaft die 

Entwicklung und den Charakter unseres Teams in vergangenen und hoffentlich noch viele 

weiteren Fussballjahren, in tief sportlich verbundenen Worten fassen.  

Danke Boys!!!                                                                                                         Trainer Zwahli 

 

 A Junioren 

 Peter Feger bedankt sich bei den Trainern der 1. & 2. Mannschaft für die gut funktionierende 

Zusammenarbeit und freut sich auf die Rückrunde. 

 

 D3 Junioren 

 Sergio Morciano erklärt kurz die Entstehung der Mädchen- Mannschaft. Da man in der D im 

7ner Format spielen darf, ist es ihm möglich, mit einem Kader von 11 Girls eine Mannschaft 

zu stellen. Das Niveau der Mädchen könnte unterschiedlicher nicht sein. Anfängerinnen und 

versierte Spielerinnen in einer Mannschaft zu fördern und zu einem gut funktionierenden 

Team zu bilden ist nicht ganz einfach. Die Mädchen spielen vorwiegend gegen Jungs. 

 Das Ziel ist, dass es ein Team Oberwallis (ab U15) für Mädchen gibt. Visp ist da der 

Hauptantreiber und Organisator. 

 

 E2 Junioren 

 Philipp Hermann sieht positive und negative Seiten am neuen Spielsystem Play more 

Football. Die Spieler seiner Mannschaft sind motiviert und haben Spass. 

 

  

 E3 Junioren 

 Roland Schnyder kann dem, was Philipp gesagt hat, nur zustimmen. 

 Er merkt an, dass die Vorbereitung des Spielsystems PmF auf dem Fussballplatz mehr Zeit in 

Anspruch nimmt und bittet darum, wenn möglich, angesagte Spiele nicht zu verschieben. Er 

lobt die gute Zusammenarbeit zwischen den Trainern. 

 

 F2 Junioren 

 Jean- Pierre Seewer war erst skeptisch eingestellt gegenüber des neuen Spielsystems PmF, 

ist jetzt aber positiv überrascht. Er beobachtet grosse Entwicklungsschritte der Spieler. 

Zusätzlich ein Vorteil sieht er darin, dass die Eltern am Spielfeldrand entspannter sind. 

 

 Vielen herzlichen Dank an alle Trainer für ihren engagierten Einsatz!!!! 

 

 

5. KASSA- UND REVISORENBERICHT 

 

Total Aufwand 2023:  CHF 102'818.31 

Total Erträge 2023:    CHF   97'787.75 

Verlust:                        CHF    -5'030.56  

 



Der Revisorenbericht wird von Philipp Hermann vorgetragen. 

Er lobt die saubere Buchführung von Leonie und empfiehlt der Versammlung, diese so 

anzunehmen. 

Dies bestätigt die Versammlung einstimmig und mit grossem Applaus. 

 

 

6. BUDGET 2024 

 

Total Aufwand 2024:   CHF 113'500.00 

Total Erträge 2024:     CHF 111'800.00 

Budgetierter Verlust:  CHF    -1'700.00  

 

Die Teilnehmer der GV nehmen das Budget 2024 einstimmig an. 

 

Ein besonderer Dank an Leonie Steiner, die nicht nur die Kasse korrekt und vorbildlich führt, 

sondern den Vorstand auch auf verschiedenen anderen Ebenen unterstützt. 

 

 

 

7. MUTATIONEN 

 

Eintritte: Lenny Karlen   Matteo Fryand 

Corsin Elmiger   Mathias Indermitte   

Joshua Ittig   Joel Mathieu 

         Austritte:  Kurmann Michael  Sebestyén Estok 

   Joshua Zengaffinen  Aaron Fux 

   Nico Zwimpfer  Cédric Grand 

Patrick Steffen  Cédric Steiner 

Emil Braun   Jonas Brunner 

Deny Perren   Jonas Ruff 

Danijel Sandic   Marc Schnyder 

    

 

8. JAHRESPROGRAMM 2024 

 

Beginn Meisterschaft     23./ 24. März 2024 

Ende Meisterschaft     08./ 09. Juni 2024 

44. Elferturnier     10. August 2024  

Beginn Meisterschaft     24./25. August 2024 

Lotto     06. Oktober 2024  



Ende Meisterschaft     02./03. November 2024  

GV VJ 2024    20. Januar 2025 

  

Sponsorenanlass    Frühling 2024 

Grimpilturnier    Juni 2024 

FC Tag     August 2024 

 

 

9. WAHLEN 

 

Rebekka Walther verlässt den Vorstand. Sergio bedankt sich bei ihr für ihren Einsatz. 

 

Vorstand:  

- Janis – Janic – Benno – Sergio (bisher) 

- Claudine & Yolande (neu) 

Die Versammlung bestätigt die bisherigen und wählt die neugestellten Vorstandsmitglieder 

einstimmig und mit Applaus. 

 

Präsident: 

- Sergio (bisher) 

Sergio informiert die Anwesenden, dass er noch 1 Amtsperiode machen wird, danach aber 

das Amt des Präsidenten nach 8 Jahren abgibt. Auch er wird einstimmig und mit Applaus 

bestätigt. 

 

Rechnungsrevisoren 

- Philipp Hermann & Thomas Oggier (bisher) 

Beide Revisoren bieten an, ihr Amt weiter auszuüben und werden einstimmig und mit 

Applaus bestätigt. Herzlichen Dank euch Beiden! 

 

Die Arbeit von Rebekka im Vorstand wird mit einem kleine Präsent verdankt. 

 

10. ANTRÄGE 

 

Es sind keine Anträge zu Handen der GV eingegangen. 

 

11. VERSCHIEDENES 

 

- Kantine 



Wie bereits erwähnt, haben Helga und ihr Kantinenteam uns mitgeeilt, dass sie die 

Kantine nicht mehr weiterführen werden. Der Vorstand bedauert dies, war doch unsere 

Kantine landauf, landab bekannt für ihr vielfältiges und kulinarisch hochstehendes 

Angebot. 

Auf ein vom Vorstand lanciertes Inserat haben sich Els und Ueli Baumgartner gemeldet. 

Nach einem Gespräch und der Besichtigung der Lokalität haben wir ihre Zusage zur 

Übernahme erhalten. Ueli besitzt das Wirtepatent und wir freuen uns auf unser neues 

Kantinenteam! 

Leider ist Helga krankheitshalber abwesend und Sergio verdankt stellvertretend Walpi 

und Marc mit einem Geschenk. Vielen, vielen Dank für euren Einsatz! 

 

- Garderobe Sportplatz – Fussballplatz 

Die Sanierung der Kabinen hat begonnen und sollte laut Gemeinde bis Mitte März 

beendet sein. 

Betreffend die Sanierung des Fussballplatzes (inklusive D- Feld) bleibt Sergio mit der 

Gemeinde im Gespräch. 

Vielen Dank an die Gemeinde für ihre finanzielle Unterstützung! 

 

- OK 50 Jahre FC Leuk- Susten 

Egzon informiert uns mit einer PowerPoint- Präsentation über bereits Erfolgte und 

geplante Vorbereitung. 

OK: Sandro Steiner, Marc Hugentobler, Nicolas Mathieu, Egzon Spahijaj, Sergio Morciano 

(Verbindungsglied zum Vorstand). 

Ziele: Vereinsgeschichte feiern, Gemeinschaft stärken, Wir spielen gegen Null (keine 

finanziellen Verluste, mit der Rückstellung für die Finanzierung wurde bereits begonnen) 

Provisorisches Programm 2025: 

Januar: GV 

Februar: Fasnachten 

März: Delegiertenversammlung & Rückrundenstart 

April: Schlossmarkt 

Mai: Cupfinale 

Juni: Saisonabschluss-Feier 

Juli: 11er Turnier 

August: FC- Tag & Saisonstart 

September: Spendenanlass 

Oktober: Lotto 

November: Vorrundenende 

Dezember: Galaabend 

Weiteres Vorgehen: 

Programm abschliessen und Aufgaben aufteilen: bis 30.06.2024 

Helfer suchen, Sponsoren finden, Anlässe organisieren: bis 31.12.2024 

Vorstellung definitives Programm: nächste GV 

 

Es werden noch weitere Helfer benötigt, bei Interesse bitte beim OK melden! 

 

Ein grosses Dankeschön an Egzon und das gesamt OK! 



 

 

- OK 11er Turnier 

Max Braun informiert uns über die Planung des diesjährigen 11er Turniers. 

Es wird am 10.08.2024 stattfinden. Max bittet insbesondere die Mitglieder der 1. & 2. 

Mannschaft darum, dieses Wochenende bereits jetzt im Kalender fix einzuplanen.  

Die Vorbereitungen für das 11er Turnier 2023 liefen reibungslos und auf Hochtouren, als 

unerwartet 2 der 6 Mannschaften ihre Teilnahme absagten. Leider war es nicht möglich, 

ein Turnier mit 4 Mannschaften zu organisieren. Dies will Max diesmal verhindern, indem 

er einerseits die Möglichkeit in Betracht zieht, direkt 8 Mannschaften zu suchen, 

andererseits die Spieler der 1. & 2. Mannschaft jetzt schon «in die Pflicht» nimmt. 

 

- 100 Club 

Leider ist die Präsidentin, Helga Mathieu, krank. Wir wünschen gute Besserung! 

 

- Club 75 

Elmar Mathieu bedankt sich bei allen Anwesenden, besonders beim Vorstand. 

Der Club 75 wurde vor einem Jahr gegründet mit dem Ziel, den Verein finanziell zu 

unterstützen. 

Das Ziel, bis Ende 2023 20 Mitglieder zu haben, wurde übertroffen. Stand Heute: 35! 

Und: Die Suche geht weiter. 

Elmar betont die Wichtigkeit der Gönnervereine, zusammen die finanzielle Lücke des FC 

(zumindest teilweise) zu füllen. 

 

- Gemeindevertreter 

Da Stephan Tschopp als Sportbeauftragter der Gemeinde verhindert ist, nimmt Reinhold 

Schnyder stellvertretend Teil. Er begrüsst alle Anwesenden und freut sich darüber, an der 

GV teilnehmen zu können. Er fühlt sich sehr mit dem FC verbunden, war selbst einmal 

Mitglied des Vorstands.  

Er betont die Wichtigkeit des FC, der Jung und Alt in Bewegung hält, das Miteinander 

fördert und Spass am Spiel vermittelt. 

Er bedankt sich beim Vorstand, allen Trainern und Helfern für ihre Arbeit. 

Er sieht die Aufgabe der Gemeinde darin, die Infrastruktur intakt zu halten und bereit zu 

stellen und den Club auch in anderen Belangen zu unterstützen. 

 

 

- Wortmeldung Mitglieder 

Es meldet sich niemand zu Wort. 

 

- Nachtessen Restaurant Taverne 

Das anschliessende Nachtessen findet im Restaurant Taverne statt. 

 

Sergio beendet die GV um 20:16 und bedankt sich bei allen Anwesenden. 

 

Susten, im Januar 2024 



 

 

Die Aktuarin  Der Präsident 

Rebekka Walther  Sergio Morciano 

  


